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Von der Autobahn A 8 kommend:
Ausfahrt Kirchheim unter Teck-West (56) weiter Richtung Kirchheim. 
Dem Streckenverlauf folgen bis Hegelstraße auf die Stuttgarter Straße 
(L 1200) trifft. Bei L 1200 / Stuttgarter Straße rechts abbiegen, weiter 
auf Stuttgarter Straße. Bei Eugenstraße links abbiegen.
Haupteingang über Eugenstraße

Anfahrt mit Bahn oder Bus:
Bahnhof Kirchheim hat mit der S1 Anbindung an Stuttgart. Am Zen-
tralen Busbahnhof (ZOB) besteht eine Verbindung zur Klinik mit der 
Buslinie 161 oder 162. Haupteingang über Eugenstraße

Festsaal
Der Festsaal befi ndet sich im Klinikgebäude: Benutzen Sie dafür am 
Besten die Parkplätze an der Stuttgarter Straße und gehen Sie durch 
das Gartentor am alten Krankenhauseingang. Der Eingang zum Fest-
saal liegt an der rechten Seite.

Fortbildung

2. Kirchheimer Frühjahrssymposium

Rheumatologie interdisziplinär: 
Mehr als nur 

Rückenschmerz: 
Die Spondyloarthritiden

Samstag, den 9. Mai 2015
ab 9:00 Uhr 

Klinik Kirchheim
Festsaal

Eugenstr. 3 (Eingang Stuttgarter Straße) - 73230 Kirchheim/Teck

Kreiskliniken Esslingen
Klinik Kirchheim

Klinik für Innere Medizin, 
Rheumatologie und Immunologie

Sponsoren:

Wir danken folgenden Sponsoren für die Unter-
stützung dieser Fortbildungsveranstaltung:

 ■ abbvie – 800 Euro

 ■ Bristol-Myers Squibb, München – 1000 Euro

 ■ Celgene – 900 Euro

 ■ GlaxoSmithKline – 800 Euro

 ■ Hospira – 1000 Euro

 ■ Janssen – 1000 Euro

 ■ Medac, Wedel – 800 Euro 

 ■ MSD Sharp & Dohme GmbH, Haar – 1000 Euro

 ■ Mundipharma, Limburg – 1000 Euro 

 ■ Pfizer Pharma GmbH, Berlin – 900 Euro

 ■ Roche Pharma AG, Grenzach-Wyhlen – 2000 Euro

 ■ UCB GmbH, Monheim – 1000 Euro



Programm:

Moderation:
 A. Engel, Stuttgart
 B. Hellmich, Kirchheim/Teck

09:00 Get together
09:30  Begrüßung, B. Hellmich
09:40 Einführung: das Konzept „entzündlicher 

Rückenschmerz“, B. Hellmich
10:10 Aktuelle bildgebende Diagnostik bei 

Spondyloarthritiden, U. Kiltz
10:50 Therapie der axialen SPA: Standards und 

Zukunft, U. Kiltz
11:30 Kaffeepause
11:40 Psoriasis / Psoriasisarthritis 

- aus Sicht des Dermatologen
 G. Fierlbeck
- aus Sicht des Rheumatologen
 F. Behrens

12:30 Uveitis: was muss der Rheumatologe 
wissen? C. Deuter

13:10  Oligoarthritis & Darm: an was sollte man 
denken? B. Walz

13:50 Zusammenfassung
ab 14:00 Imbiss und Besuch der 

Industrieausstellung
15:00 Ende der Veranstaltung

Für diese Veranstaltung wurden bei der Landesärzte-
kammer CME-Punkte beantragt.

Vorsitzende, Referentinnen und Referenten:

 ■ Dr. med. Frank Behrens
Centrum für innovative Diagnostik und Therapie 
Rheumatologie/Immunologie
Goethe Universität 
60528 Frankfurt am Main

 ■ PD Dr. med. Christoph Deuter
Universitätsaugenklinik
Universitätsklinikum Tübingen
72076 Tübingen

 ■ Dr. med. Andreas Engel
Berufsverband Deutscher Rheumatologen BW
Rheumatologische Schwerpunktpraxis
70178 Stuttgart

 ■ Prof. Dr. med. Gerhard Fierlbeck
Universitätshautklinik, Leiter INDIRA
Universitätsklinikum Tübingen
72076 Tübingen

 ■ Prof. Dr. med. Bernhard Hellmich
Klinik für Innere Medizin, Rheumatologie und 
Immunologie
Kreiskliniken Esslingen, Klinik Kirchheim
73230 Kirchheim/Teck

 ■ Dr. med. Uta Kiltz
Rheumazentrum Ruhrgebiet
44652 Herne

 ■ Dr. med. Bastian Walz
Klinik für Innere Medizin, Rheumatologie und 
Immunologie
Kreiskliniken Esslingen, Klinik Kirchheim
73230 Kirchheim/Teck

Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege,

kaum ein Themengebiet in der Rheumatologie entwickelt
sich aktuell so rasant wie die Spondyloarthritiden. Das 
Spektrum des in Deutschland traditionell „Morbus 
Bechterew“ genannten Krankheitsbildes hat sich durch die 
Inklusion von Frühformen unter dem neuen Oberbegriff 
der „axialen Spondyloarthritis (SPA)“ erheblich erweitert. 
Durch die neuen ASA-Klassifi kationskriterien ist eine 
frühere Diagnosestellung möglich und mehrere Immun-
modulatoren wurden bereits für die frühen Formen der 
axialen SPA untersucht und mittlerweile zugelassen.
Fortschritte in der Pathogeneseforschung haben zudem 
zur Entwicklung neuer therapeutischer Targets geführt, 
vor allem bei der Psoriasisarthritis. Ustekinumab und 
Apremilast wurden jüngst zugelassen, weitere Substanzen 
stehen vor der Markteinführung.
Im Rahmen unseres Frühjahrssymposiums möchten wir 
Ihnen diese aktuellen Entwicklungen auf dem Gebiet der 
Spondyloarthritiden vorstellen. Ich freue mich, dass wir 
für diese Thematik wieder international renommierte 
Experten aus einigen führenden deutschen Zentren 
gewinnen konnten.
Ganz herzlich möchte ich Sie daher zu unserem zweiten 
Frühjahrssymposium in Kirchheim einladen und würde 
mich über Ihre Teilnahme sehr freuen. 
Bitte beachten Sie, dass die Veranstaltung in diesem Jahr 
nicht in unserer Akademie sondern in der Festhalle direkt 
neben dem Klinikum stattfi ndet.

Mit freundlichen kollegialen Grüßen
Ihr

Prof. Dr. med. Bernhard Hellmich

Ihr

Prof. Dr. med. Bernhard Hellmich


